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Studienplan 

 

Grundsätzlich sind schriftliche Prüfungsleistungen (bis auf Bachelor- und Masterarbeiten sowie Letzt-

versuche) gemäß § 14 Absatz 7 Nummer 1 und 2 der Prüfungsordnung von einer Prüferin oder einem 

Prüfer sowie sind mündliche Prüfungsleistungen von einer Prüferin oder einem Prüfer in Gegenwart 

einer sachkundigen Beisitzerin oder eines sachkundigen Beisitzers zu bewerten. In einzelnen Modu-

len gilt eine abweichende Regelung, wonach die Prüfungsleistung von zwei Prüferinnen oder Prüfern 

zu bewerten ist. In welchen Modulen dies der Fall ist, ergibt sich aus den Fachspezifischen Bestim-

mungen dieses Studiengangs in der gültigen Prüfungsordnung. 
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1. Pflichtbereich 
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 Grundlagen für Historiker I 

Grundlagen für Historiker I 
 
504100100  
 
 

 

1. Inhalte und Qualifikationsziele 

Inhalte Jedes der drei Plena vermittelt ein Faktengerüst und führt in Grundbegriffe, Gegenstände 
und Leitfragen der jeweiligen Epoche ein. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben folgende Kompetenzen: 
- Sie haben anschlussfähiges Grundlagenwissen in allen drei Großepochen und können 
dieses wiedergeben. 
- Sie kennen Grundbegriffe, Gegenstände und Leitfragen der Großepochen und können 
diese benennen. 

2. Lehr- und Lernformen 

 
 

LV-Art Thema  Unter-
richts-

sprache 

Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

PL 1 (WS) Einführung in die alte 
Geschichte 

dt. 200 2 60 

PL 2 (SS) Einführung in die mittel-
alterliche Geschichte 

dt. 200 2 60 

PL 3 (SS) Einführung in die neu-
zeitliche Geschichte 

dt. 200 2 60 

3. Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul 

verpflichtend 
nachzuweisen 

keine 

empfohlen keine 

4. Verwendbarkeit des Moduls 

 Studiengang/Teilstudiengang Pflicht-/ Wahl-
pflicht 

Fachsemes-
ter 

B.A. Geschichte (Kernfach) Pflichtbereich 1.-2. 

B.A. Geschichte (Zwei-Fach) Pflichtbereich 1.-2. 

B.A. Geschichte (Begleitfach) Pflichtbereich 1.-6. 

B.A. Geschichte (Lehramt) Pflichtbereich 1.-2. 

B.Sc. VWL Wahlpflichtbereich 3.-4. 

B.Sc. Geographie Wahlpflichtbereich 2.-6. 

5. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten entsprechend dem ECTS 6. ECTS-LP 

Studienleistung(en)  Keine  
12 Prüfungen (inkl. Ge-

wichtung) und Prü-
fungssprache 

Pl 1: Klausur (Gewichtung 33,3%) Dauer: 90 min, (dt.) 
Pl 2: Klausur (Gewichtung 33,3%) Dauer: 90 min, (dt.) 
Pl 3: Klausur (Gewichtung 33,3%) Dauer:  90 min, (dt.) 

7. Häufigkeit  8. Arbeitsaufwand  9. Dauer 

Wintersemester   
Sommersemester         

☐   

☐ 

Winter- und Sommer-
semester 

 

☒ 

360 h 
Präsenzzeit: 60 h 

2 Semester 

Modulorganisation  

Lehrende(r) Siehe https://basis.uni-bonn.de 

Modulkoordina-
tor(in) 

Dr. Matthias Koch 

Anbietende Organi-
sationseinheit 

Institut für Geschichtswissenschaft 

Sonstiges  
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(z. B. Literaturliste)  
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 Grundlagen für Historiker II 

Grundlagen für Historiker II 
 
504170100 
 
 

 

1. Inhalte und Qualifikationsziele 

Inhalte Die erste Übung vermittelt grundlegende Arbeitstechniken für die Anfertigung wis-
senschaftlicher Arbeiten, die zweite Kenntnisse grundlegender Theorien und Metho-
den der Geschichtsdidaktik und des Geschichtsunterrichts. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben folgende Kompetenzen: 
- Sie können grundlegende Arbeitstechniken für die Anfertigung wissenschaftlicher 
Arbeiten anwenden. 
- Sie sind in der Lage, sich reflektiert mit grundlegenden Theorien und Konzepten der 
Geschichtsdidaktik auseinanderzusetzen. 
- Sie kennen zentrale Unterrichtsprinzipien und Strukturelemente des Geschichtsun-
terrichts. 
- Sie stellen auf dieser Grundlage exemplarisch erste Überlegungen zur Unterrichts-
planung an. 

2. Lehr- und Lernformen 

 
 

LV-Art Thema  Unter-
richts-

sprache 

Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

Ü 1 (WS 
und SS) 

Grundlagen wissen-
schaftlichen Arbei-

tens 

dt. 30 2 60 

Ü 2 (WS 
und SS) 

Fachdidaktische 
Grundlagen 

dt. 30 2 60 

3. Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul 

verpflichtend 
nachzuweisen 

keine 

empfohlen keine 

4. Verwendbarkeit des Moduls 

 Studiengang/Teilstudiengang Pflicht-/ Wahl-
pflicht 

Fachsemester 

B.A. Geschichte (Lehramt) Pflichtbereich 1.-2. 

5. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten entsprechend dem ECTS 6. ECTS-LP 

Studienleistung(en)  Ü1: ggf.: Tests (Umfang von 30 h) 
Ü2: ggf.: Hausarbeiten, Referate, Klausuren, schriftliche Hausaufga-
ben, Sitzungsprotokolle (Umfang orientiert sich jeweils an einem Ar-
beitsaufwand von max. 30 h) 
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Prüfungen (inkl. Gewich-
tung) und Prüfungsspra-
che 

Klausur (Gewichtung 100%) Dauer: 90 min, (dt.) 
 

7. Häufigkeit  8. Arbeitsauf-
wand  

9. Dauer 

Wintersemester   
Sommersemester         

☐   

☐ 

Winter- und Som-
mersemester 

 

☒ 

180 h 
Präsenzzeit: 40 h 

2 Semester 

Modulorganisation  

Lehrende(r) Siehe https://basis.uni-bonn.de 

Modulkoordinator(in) Dr. Matthias Koch 

Anbietende Organisati-
onseinheit 

Institut für Geschichtswissenschaft 



 

 

 7 

Sonstiges  

(z. B. Literaturliste)  
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 Epochenmodul Neuzeit 

Epochenmodul Neuzeit 
 
504100300 
 
 

 

1. Inhalte und Qualifikationsziele 

Inhalte Die Vorlesung behandelt aufbauend auf den im Modul Grundlagen für Historiker I erwor-
benen Kenntnissen ein ausgewähltes, gleichwohl breites Themenfeld der neueren/neu-
esten Geschichte. Proseminar und Übung vermitteln grundlegende Methoden und Ar-
beitstechniken der neueren/neuesten Geschichte, führen in die Kritik und Analyse neu-
zeitlicher Quellen ein und leiten dazu an, das Erlernte anhand eines eng begrenzten The-
mas anzuwenden und die Ergebnisse nachvollziehbar in mündlicher und schriftlicher 
Form zu präsentieren. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben folgende Kompetenzen: 
- Sie verfügen über anschlussfähiges Überblickswissen, das sie in differenzierter Weise 
für die Lösung fachlicher Probleme einsetzen können. 
- Sie können grundlegende Techniken der Informationsbeschaffung und -auswertung un-
ter Berücksichtigung quellenkritischer Instrumentarien anwenden. 
- Sie können Ergebnisse eigener Recherchen in zugleich fachlich angemessener und ad-
ressatengerechter Form präsentieren. 

2. Lehr- und Lernformen 

 
 

LV-Art Thema  Unterrichts-
sprache 

Gruppengröße SWS Workload 
[h] 

VL (WS) Themenfeld der neu-
eren/neuesten Ge-

schichte 

dt. 200 2 60 

S (WS) Themenfeld der neu-
eren/neuesten Ge-

schichte 

dt. 30 2 60 

Ü (SS) Themenfeld der neu-
eren/neuesten Ge-

schichte 

dt. 30 2 60 

3. Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul 

verpflichtend 
nachzuweisen 

keine 

empfohlen keine 

4. Verwendbarkeit des Moduls 

 Studiengang/Teilstudiengang Pflicht-/ Wahlpflicht Fachsemester 

B.A. Geschichte (Kernfach) Pflichtbereich 1.-2. 

B.A. Geschichte (Zwei-Fach) Pflichtbereich 1.-4. 

B.A. Geschichte (Begleitfach) Wahlpflichtbereich 1 3.-6. 

Lehramt Geschichte (BA) Pflichtbereich 1.-4. 

B.Sc. VWL  Wahlpflichtbereich 3.-4. 

B.Sc. Geographie Wahlpflichtbereich 2.-6. 

5. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten entsprechend dem ECTS 6. ECTS-LP 

Studienleistung(en)  S: schriftliche und/oder mündliche Studienleistungen in Form von Klau-
sur, Referat, Sitzungsprotokoll, schriftliche Aufgaben. (Umfang orientiert 
sich jeweils an einem Arbeitsaufwand von max. 60 h) 
Ü: schriftliche und/oder mündliche Studienleistungen in Form von Klau-
sur, Referat, Sitzungsprotokoll, schriftliche Aufgaben. (Umfang orientiert 
sich jeweils an einem Arbeitsaufwand von max. 30 h) 
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Spezifische Anforderungen für die einzelnen Lehrveranstaltungen werden 
in den Erläuterungen zu den Lehrveranstaltungen bekannt gegeben. 

Prüfungen (inkl. Ge-
wichtung) und Prü-
fungssprache 

Hausarbeit (Gewichtung 100%), Umfang:  20.000-40.000 Zeichen  
einschl. Leerzeichen und Anmerkungen, (dt.) 
 

7. Häufigkeit  8. Arbeitsauf-
wand  

9. Dauer 

Wintersemester   
Sommersemester         

☒   

☐ 

Winter- und Sommer-
semester 

 

☐ 

360 h 
Präsenzzeit: 60 h 

2 Semester 

Modulorganisation  

Lehrende(r) Siehe https://basis.uni-bonn.de 

Modulkoordina-
tor(in) 

Prof. Dr. Friedrich Kießling 

Anbietende Organi-
sationseinheit 

Institut für Geschichtswissenschaft 

Sonstiges  

(z. B. Literaturliste)  
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 Epochenmodul Antike 

Epochenmodul Antike 
 
504100400 
 
 

 

1. Inhalte und Qualifikationsziele 

Inhalte Die Vorlesung behandelt aufbauend auf den im Modul Grundlagen für Historiker I er-
worbenen Kenntnissen ein ausgewähltes, gleichwohl breites Themenfeld der Alten Ge-
schichte. Proseminar und Übung vermitteln grundlegende Methoden und Arbeitstech-
niken der Alten Geschichte, führen in die Kritik und Analyse antiker Quellen ein und lei-
ten dazu an, das Erlernte anhand eines eng begrenzten Themas anzuwenden und die 
Ergebnisse nachvollziehbar in mündlicher und schriftlicher Form zu präsentieren. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben folgende Kompetenzen: 
- Sie verfügen über anschlussfähiges Überblickswissen, das sie in differenzierter Weise 
für die Lösung fachlicher Probleme einsetzen können. 
- Sie können grundlegende Techniken der Informationsbeschaffung und -auswertung 
unter Berücksichtigung quellenkritischer Instrumentarien anwenden. 
- Sie können Ergebnisse eigener Recherchen in zugleich fachlich angemessener und ad-
ressatengerechter Form präsentieren. 

2. Lehr- und Lernformen 

 
 

LV-
Art 

Thema  Unterrichts-
sprache 

Gruppengröße SWS Workload 
[h] 

VL 
(WS) 

Themenfeld der alten 
Geschichte 

dt. 200 2 60 

S 
(WS) 

Themenfeld der alten 
Geschichte 

dt. 30 2 60 

Ü (SS) Themenfeld der alten 
Geschichte 

dt. 30 2 60 

3. Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul 

verpflichtend 
nachzuweisen 

keine 

empfohlen keine 

4. Verwendbarkeit des Moduls 

 Studiengang/Teilstudiengang Pflicht-/ Wahlpflicht Fachsemester 

B.A. Geschichte (Kernfach) Pflichtbereich 1.-2. 

B.A. Geschichte (Zwei-Fach) Pflichtbereich 1.-4. 

B.A. Geschichte (Begleitfach) Wahlpflichtbereich 1 3.-6. 

Lehramt Geschichte (BA) Pflichtbereich 1.-4. 

B.Sc. VWL  Wahlpflichtbereich 3.-4. 

B.Sc. Geographie Wahlpflichtbereich 2.-6. 

5. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten entsprechend dem ECTS 6. ECTS-LP 

Studienleistung(en)  S: schriftliche und/oder mündliche Studienleistungen in Form von Klau-
sur, Referat, Sitzungsprotokoll, schriftliche Aufgaben. (Umfang orien-
tiert sich jeweils an einem Arbeitsaufwand von max. 60 h) 
Ü: schriftliche und/oder mündliche Studienleistungen in Form von Klau-
sur, Referat, Sitzungsprotokoll, schriftliche Aufgaben. (Umfang orien-
tiert sich jeweils an einem Arbeitsaufwand von max. 30 h) 
Spezifische Anforderungen für die einzelnen Lehrveranstaltungen wer-
den in den Erläuterungen zu den Lehrveranstaltungen bekannt gege-
ben. 
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Prüfungen (inkl. Ge-
wichtung) und Prü-
fungssprache 

Hausarbeit (Gewichtung 100%), Umfang:  20.000-40.000 Zeichen  
einschl. Leerzeichen und Anmerkungen, (dt.) 

7. Häufigkeit  8. Arbeitsauf-
wand  

9. Dauer 

Wintersemester   
Sommersemester         

☒   

☐ 

Winter- und Sommer-
semester 

 

☐ 

360 h 
Präsenzzeit: 60 h 

2 Semester 

Modulorganisation  

Lehrende(r) Siehe https://basis.uni-bonn.de 

Modulkoordinator(in) Prof. Dr. Konrad Vössing 

Anbietende Organisati-
onseinheit 

Institut für Geschichtswissenschaft 

Sonstiges  

(z. B. Literaturliste)  
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 Epochenmodul Mittelalter 

Epochenmodul Mittelalter 
 
504100500 
 
 

 

1. Inhalte und Qualifikationsziele 

Inhalte Die Vorlesung behandelt aufbauend auf den im Modul Grundlagen für Historiker I er-
worbenen Kenntnissen ein ausgewähltes, gleichwohl breites Themenfeld der mittelal-
terlichen Geschichte. Proseminar und Übung vermitteln grundlegende Methoden und 
Arbeitstechniken der mittelalterlichen Geschichte, führen in die Kritik und Analyse mit-
telalterlicher Quellen ein und leiten dazu an, das Erlernte anhand eines eng begrenzten 
Themas anzuwenden und die Ergebnisse nachvollziehbar in mündlicher und schriftli-
cher Form zu präsentieren. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben folgende Kompetenzen: 
- Sie verfügen über anschlussfähiges Überblickswissen, das sie in differenzierter Weise 
für die Lösung fachlicher Probleme einsetzen können. 
- Sie können grundlegende Techniken der Informationsbeschaffung und -auswertung 
unter Berücksichtigung quellenkritischer Instrumentarien anwenden. 
- Sie können Ergebnisse eigener Recherchen in zugleich fachlich angemessener und ad-
ressatengerechter Form präsentieren. 

2. Lehr- und Lernformen 

 
 

LV-
Art 

Thema  Unterrichts-
sprache 

Gruppengröße SWS Workload 
[h] 

VL 
(WS) 

Themenfeld der mit-
telalterlichen Ge-

schichte 

dt. 200 2 60 

S 
(WS) 

Themenfeld der mit-
telalterlichen Ge-

schichte 

dt. 30 2 60 

Ü (SS) Themenfeld der mit-
telalterlichen Ge-

schichte 

dt. 30 2 60 

3. Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul 

verpflichtend 
nachzuweisen 

Lateinkenntnisse auf dem Endniveau des Lateinischen Sprachkurses 2 des Instituts für 
Klassische und Romanische Philologie der Universität Bonn oder eines dazu äquivalen-
ten Lateinkurses 

empfohlen keine 

4. Verwendbarkeit des Moduls 

 Studiengang/Teilstudiengang Pflicht-/ Wahlpflicht Fachsemester 

B.A. Geschichte (Kernfach) Pflichtbereich 1.-2. 

B.A. Geschichte (Zwei-Fach) Pflichtbereich 1.-4. 

B.A. Geschichte (Begleitfach) Wahlpflichtbereich 1 3.-6. 

Lehramt Geschichte (BA) Pflichtbereich 1.-4. 

B.Sc. VWL  Wahlpflichtbereich 3.-4. 

B.Sc. Geographie Wahlpflichtbereich 2.-6. 

5. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten entsprechend dem ECTS 6. ECTS-LP 

Studienleistung(en)  S: schriftliche und/oder mündliche Studienleistungen in Form von Klau-
sur, Referat, Sitzungsprotokoll, schriftliche Aufgaben. (Umfang orien-
tiert sich jeweils an einem Arbeitsaufwand von max. 60 h) 
Ü: schriftliche und/oder mündliche Studienleistungen in Form von Klau-
sur, Referat, Sitzungsprotokoll, schriftliche Aufgaben. (Umfang orien-
tiert sich jeweils an einem Arbeitsaufwand von max. 30 h) 
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Spezifische Anforderungen für die einzelnen Lehrveranstaltungen wer-
den in den Erläuterungen zu den Lehrveranstaltungen bekannt gege-
ben. 

Prüfungen (inkl. Ge-
wichtung) und Prü-
fungssprache 

Hausarbeit (Gewichtung 100%), Umfang:  20.000-40.000 Zeichen  
einschl. Leerzeichen und Anmerkungen, (dt.) 

7. Häufigkeit  8. Arbeitsauf-
wand  

9. Dauer 

Wintersemester   
Sommersemester         

☒   

☐ 

Winter- und Sommer-
semester 

 

☐ 

360 h 
Präsenzzeit: 60 h 

2 Semester 

Modulorganisation  

Lehrende(r) Siehe https://basis.uni-bonn.de 

Modulkoordinator(in) Dr. Tobias Weller 

Anbietende Organisati-
onseinheit 

Institut für Geschichtswissenschaft 

Sonstiges  

(z. B. Literaturliste)  
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 Profilmodul 

Profilmodul 
 
554102700 

 

 

1. Inhalte und Qualifikationsziele 

Inhalte Die Vorlesungen führt in wichtige Teilfächer der Geschichtswissenschaft, ihre Themenfel-
der, Fragestellungen und Lösungsansätze ein.  
Das Plenum behandelt und problematisiert das inklusive Potenzial des Lernens und Leh-
rens von Geschichte. 
Die Übung vermittelt grundlegende Methoden und Arbeitstechniken eines Teilgebiets und 
leitet dazu an, das Erlernte anhand eines eng begrenzten Themas anzuwenden und die Er-
gebnisse nachvollziehbar in mündlicher Form zu präsentieren. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben folgende Kompetenzen: 
- Sie verfügen über ein vertieftes und profiliertes historisches Verständnis und können die-
ses transferieren. 
- Sie sind sensibilisiert für Phänomene von Exklusion und Inklusion in der Geschichte und 
kennen das inklusive Potenzial des Lernens und Lehrens von Geschichte 
- Sie können erweiterte methodische und analytische Fähigkeiten sowie Präsentations- und 
Vortragstechniken anwenden. 

2. Lehr- und Lernformen 

 
 

LV-
Art 

Thema  Unterrichts-spra-
che 

Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

VL 
(WS 
und 
SS) 

Themenfelder, wichtiger 
Teilfächer der Ge-

schichtswissenschaft 

dt. 200 2 60 

PL 
(WS 
und 
SS) 

Inklusives Potenzial des 
Lernens und Lehrens von 

Geschichte 

dt. 60 2 60 

Ü 
(WS 
und 
SS) 

Themenfelder, wichtiger 
Teilfächer der Ge-

schichtswissenschaft 

dt. 30 2 60 

3. Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul 

verpflichtend 
nachzuweisen 

keine 

empfohlen keine 

4. Verwendbarkeit des Moduls 

 Studiengang/Teilstudiengang Pflicht-/ Wahl-
pflicht 

Fachsemester 

Lehramt Geschichte (BA) Pflichtbereich 3.-6. 

5. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten entsprechend dem ECTS 6. ECTS-LP 

Studienleistung(en)  Pl: schriftliche und/oder mündliche Studienleistungen in Form von Klausur, 
Referat, Sitzungsprotokoll, schriftliche Aufgaben. (Umfang orientiert sich je-
weils an einem Arbeitsaufwand von max. 30 h) 
Ü: schriftliche und/oder mündliche Studienleistungen in Form von Klausur, 
Referat, Sitzungsprotokoll, schriftliche Aufgaben. (Umfang orientiert sich je-
weils an einem Arbeitsaufwand von max. 30 h) 
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Prüfungen (inkl. 
Gewichtung) und 
Prüfungssprache 

Hausarbeit (Gewichtung 100%), Umfang:  20.000-40.000 Zeichen  
einschl. Leerzeichen und Anmerkungen, (dt.) 

7. Häufigkeit  8. Arbeitsaufwand  9. Dauer 
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Wintersemester   
Sommersemester         

☐   

☐ 

Winter- und Sommer-
semester 

 

☒ 

360 h 
Präsenzzeit: 60 h 

1-2 Semester 

Modulorganisation  

Lehrende(r) Siehe https://basis.uni-bonn.de 

Modulkoordina-
tor(in) 

Dr. Simon Ebert  

Anbietende Organi-
sationseinheit 

Institut für Geschichtswissenschaft 

Sonstiges  

(z. B. Literaturliste) In diesem Modul entfallen 4 LP auf Inklusion. 
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2. Bachelorarbeit 
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Bachelorarbeit 
8900 
 
 

 

1. Inhalte und Qualifikationsziele 

Inhalte Eine historische Frage-/Problemstellung aus einem ausgewählten Teilgebiet der Ge-
schichtswissenschaft. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben folgende Kompetenzen:  
- Sie können Literatur recherchieren und auswerten. 
- Sie können Problemlösungsstrategien entwickeln, auswählen und anwenden. 
- Sie können Forschungskompetenzen anwenden. 
- Sie sind fähig analytisch und konzeptionell zu denken. 
- Sie können ein Forschungsprojekt in einem definierten Zeitrahmen realisieren. 

2. Lehr- und Lernformen 

 
 

LV-
Art 

Thema  Unterrichts-spra-
che 

Gruppengröße SWS Workload 
[h] 

- - - - -  

3. Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul 

verpflichtend 
nachzuweisen 

Mind. 48 LP im Lehramtsfach Geschichte 

empfohlen keine 

4. Verwendbarkeit des Moduls 

 Studiengang/Teilstudiengang Pflicht-/ Wahl-
pflicht 

Fachsemester 

Lehramt Geschichte (BA) Pflichtbereich 6. 

5. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten entsprechend dem ECTS 6. ECTS-LP 

Studienleistung(en)  keine  
12 Prüfungen (inkl. 

Gewichtung) und 
Prüfungssprache 

Bachelorarbeit (Gewichtung 100 %), Umfang der Bachelorarbeit bzw. des 
Textteils eines jeden Prüflings im Falle einer Gruppenarbeit: 70.000-
100.000 Zeichen einschl. Leerzeichen und Anmerkungen, (dt.) 

7. Häufigkeit  8. Arbeitsaufwand  9. Dauer 

Wintersemester   
Sommersemester         

☐   

☐ 

Winter- und Sommer-
semester 

 

☒ 

450 h 
 

1 Semester 

Modulorganisation  

Lehrende(r)  

Modulkoordina-
tor(in) 

Dr. Matthias Koch 

Anbietende Organi-
sationseinheit 

Institut für Geschichtswissenschaft 

Sonstiges  

(z. B. Literaturliste)  
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3. Wahlpflichtbereich 



 

 

 20 

 Wahlpflichtmodul Wissenschaftsgeschichte 

Wahlpflichtmodul Wissenschaftsgeschichte 
554102800 
 
 

 

1. Inhalte und Qualifikationsziele 

Inhalte Die Vorlesung führt in die Wissenschaftsgeschichte, ihre Themenstellungen, spezifi-
sche Methoden und Lösungsansätze ein. Die Übung beinhaltet exemplarisches Lernen 
durch angeleitete Lektüre und Analyse von Quellen zu einem ausgewählten Problem-
kreis. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben folgende Kompetenzen: 
- Sie können Grundbegriffe, Gegenstände und Leitfragen der Wissenschafts- und/o-
der Universitätsgeschichte benennen. 
- Sie können spezifische Methoden und Arbeitstechniken einzelner Teilfächer erläu-
tern. 
- Sie können Arbeitstechniken in einem Teilgebiet der Geschichtswissenschaft anwen-
den. 

2. Lehr- und Lernformen 

 
 

LV-Art Thema  Unter-
richts-

sprache 

Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

VL (WS 
und SS) 

Themenfeld der Wis-
senschaftsgeschichte 

dt. 200 2 60 

Ü (WS 
und SS) 

Themenfeld der Wis-
senschaftsgeschichte 

dt. 30 2 60 

3. Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul 

verpflichtend 
nachzuweisen 

keine 

empfohlen keine 

4. Verwendbarkeit des Moduls 

 Studiengang/Teilstudiengang Pflicht-/ Wahl-
pflicht 

Fachsemester 

B.A. Geschichte (Lehramt) Wahlpflichtbereich 3.-6. 

5. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten entsprechend dem ECTS 6. ECTS-LP 

Studienleistung(en)  Ü: schriftliche und/oder mündliche Studienleistungen in Form von 
Klausur, Referat, Sitzungsprotokoll, schriftliche Aufgaben. (Umfang 
orientiert sich jeweils an einem Arbeitsaufwand von max. 30 h) 
Spezifische Anforderungen für die einzelnen Lehrveranstaltungen 
werden in den Erläuterungen zu den Lehrveranstaltungen bekannt 
gegeben. 

 
6 

Prüfungen (inkl. Gewich-
tung) und Prüfungsspra-
che 

Klausur (Gewichtung 100%) Dauer: 90 min, (dt.) 
 

7. Häufigkeit  8. Arbeitsauf-
wand  

9. Dauer 

Wintersemester   
Sommersemester         

☐   

☐ 

Winter- und Som-
mersemester 

 

☒ 

180 h 
Präsenzzeit: 40 h 

1 Semester 

Modulorganisation  

Lehrende(r) Siehe https://basis.uni-bonn.de 

Modulkoordinator(in) Dr. Matthias Koch 

Anbietende Organisati-
onseinheit 

Institut für Geschichtswissenschaft 

Sonstiges  



 

 

 21 

(z. B. Literaturliste)  
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 Wahlpflichtmodul Verfassungs-, Sozial- und Wirtschaftsgeschichte 

Wahlpflichtmodul Verfassungs-, Sozial- und Wirt-
schaftsgeschichte  
554102900 
 
 

 

1. Inhalte und Qualifikationsziele 

Inhalte Die Vorlesung führt in die Verfassungs-, Sozial- und Wirtschaftsgeschichte, ihre The-
menstellungen, spezifischen Methoden und Lösungsansätze ein. 
Die Übung beinhaltet exemplarisches Lernen durch angeleitete Lektüre und Analyse 
von Quellen zu einem ausgewählten Problemkreis. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben folgende Kompetenzen: 
- Sie können Grundbegriffe, Gegenstände und Leitfragen der Verfassungs-, Sozial- und 
Wirtschaftsgeschichte benennen. 
- Sie können spezifische Methoden und Arbeitstechniken einzelner Teilfächer erläu-
tern. 
- Sie können Arbeitstechniken in einem Teilgebiet der Geschichtswissenschaft anwen-
den. 

2. Lehr- und Lernformen 

 
 

LV-Art Thema  Unter-
richts-

sprache 

Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

VL (WS 
und SS) 

Themenfeld der Ver-
fassungs-, Sozial- und 

Wirtschaftsge-
schichte 

dt. 200 2 60 

Ü (WS und 
SS) 

Themenfeld der Ver-
fassungs-, Sozial- und 

Wirtschaftsge-
schichte 

dt. 30 2 60 

3. Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul 

verpflichtend 
nachzuweisen 

keine 

empfohlen keine 

4. Verwendbarkeit des Moduls 

 Studiengang/Teilstudiengang Pflicht-/ Wahl-
pflicht 

Fachsemester 

B.A. Geschichte (Lehramt) Wahlpflichtbereich 3.-6. 

5. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten entsprechend dem ECTS 6. ECTS-LP 

Studienleistung(en)  Ü: schriftliche und/oder mündliche Studienleistungen in Form von 
Klausur, Referat, Sitzungsprotokoll, schriftliche Aufgaben. (Umfang 
orientiert sich jeweils an einem Arbeitsaufwand von max. 30 h) 
Spezifische Anforderungen für die einzelnen Lehrveranstaltungen 
werden in den Erläuterungen zu den Lehrveranstaltungen bekannt 
gegeben. 

 
6 

Prüfungen (inkl. Gewich-
tung) und Prüfungsspra-
che 

Klausur (Gewichtung 100%) Dauer: 90 min, (dt.) 
 

7. Häufigkeit  8. Arbeitsauf-
wand  

9. Dauer 

Wintersemester   
Sommersemester         

☐   

☐ 

Winter- und Som-
mersemester 

 

☒ 

180 h 
Präsenzzeit: 40 h 

1 Semester 

Modulorganisation  
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Lehrende(r) Siehe https://basis.uni-bonn.de 

Modulkoordinator(in) Dr. Regine Jägers 

Anbietende Organisati-
onseinheit 

Institut für Geschichtswissenschaft 

Sonstiges  

(z. B. Literaturliste)  
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 Wahlpflichtmodul Osteuropäische Geschichte 

Wahlpflichtmodul Osteuropäische Geschichte 
554103100 
 
 

 

1. Inhalte und Qualifikationsziele 

Inhalte Die Vorlesung führt in die Osteuropäische Geschichte, ihre Themenstellungen, spezifi-
schen Methoden und Lösungsansätze. 
Die Übung beinhaltet exemplarisches Lernen durch angeleitete Lektüre und Analyse 
von Quellen zu einem ausgewählten Problemkreis. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben folgende Kompetenzen: 
- Sie können Grundbegriffe, Gegenstände und Leitfragen der Osteuropäischen Ge-
schichte benennen. 
- Sie können spezifische Methoden und Arbeitstechniken einzelner Teilfächer erläu-
tern. 
- Sie können Arbeitstechniken in einem Teilgebiet der Geschichtswissenschaft anwen-
den. 

2. Lehr- und Lernformen 

 
 

LV-Art Thema  Unter-
richts-

sprache 

Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

VL (WS 
und SS) 

Themenfeld der Ost-
europäische Ge-

schichten Geschichte 

dt. 200 2 60 

Ü (WS und 
SS) 

Themenfeld der Ost-
europäische Ge-

schichten Geschichte 

dt. 30 2 60 

3. Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul 

verpflichtend 
nachzuweisen 

keine 

empfohlen keine 

4. Verwendbarkeit des Moduls 

 Studiengang/Teilstudiengang Pflicht-/ Wahl-
pflicht 

Fachsemester 

B.A. Geschichte (Lehramt) Wahlpflichtbereich 3.-6. 

5. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten entsprechend dem ECTS 6. ECTS-LP 

Studienleistung(en)  Ü: schriftliche und/oder mündliche Studienleistungen in Form von 
Klausur, Referat, Sitzungsprotokoll, schriftliche Aufgaben. (Umfang 
orientiert sich jeweils an einem Arbeitsaufwand von max. 30 h) 
Spezifische Anforderungen für die einzelnen Lehrveranstaltungen 
werden in den Erläuterungen zu den Lehrveranstaltungen bekannt 
gegeben. 

 
6 

Prüfungen (inkl. Gewich-
tung) und Prüfungsspra-
che 

Klausur (Gewichtung 100%) Dauer: 90 min, (dt.) 
 

7. Häufigkeit  8. Arbeitsauf-
wand  

9. Dauer 

Wintersemester   
Sommersemester         

☐   

☐ 

Winter- und Som-
mersemester 

 

☒ 

180 h 
Präsenzzeit: 40 h 

1 Semester 

Modulorganisation  

Lehrende(r) Siehe https://basis.uni-bonn.de 

Modulkoordinator(in) Prof. Dr. Martin Aust 
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Anbietende Organisati-
onseinheit 

Institut für Geschichtswissenschaft 

Sonstiges  

(z. B. Literaturliste)  
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 Wahlpflichtmodul Frühe Neuzeit und Rheinische Landesgeschichte 

Wahlpflichtmodul Frühe Neuzeit und Rheinische 
Landesgeschichte 
554103200 
 
 

 

1. Inhalte und Qualifikationsziele 

Inhalte Die Vorlesung führt in die Geschichte der Frühen Neuzeit und Rheinische Landesge-
schichte, ihre Themenstellungen, spezifischen Methoden und Lösungsansätze ein. 
Die Übung beinhaltet exemplarisches Lernen durch angeleitete Lektüre und Analyse 
von Quellen zu einem ausgewählten Problemkreis. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben folgende Kompetenzen: 
- Sie können Grundbegriffe, Gegenstände und Leitfragen der Frühe Neuzeit und Rhei-
nische Landesgeschichte benennen. 
- Sie können spezifische Methoden und Arbeitstechniken einzelner Teilfächer erläu-
tern. 
- Sie können Arbeitstechniken in einem Teilgebiet der Geschichtswissenschaft anwen-
den. 

2. Lehr- und Lernformen 

 
 

LV-Art Thema  Unter-
richts-

sprache 

Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

VL (WS 
und SS) 

Themenfeld der Frü-
hen Neuzeit und 

Rheinische Landes-
geschichte 

dt. 200 2 60 

Ü (WS und 
SS) 

Themenfeld der Frü-
hen Neuzeit und 

Rheinische Landes-
geschichte 

dt. 30 2 60 

3. Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul 

verpflichtend 
nachzuweisen 

keine 

empfohlen keine 

4. Verwendbarkeit des Moduls 

 Studiengang/Teilstudiengang Pflicht-/ Wahl-
pflicht 

Fachsemester 

B.A. Geschichte (Lehramt) Wahlpflichtbereich 3.-6. 

5. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten entsprechend dem ECTS 6. ECTS-LP 

Studienleistung(en)  Ü: schriftliche und/oder mündliche Studienleistungen in Form von 
Klausur, Referat, Sitzungsprotokoll, schriftliche Aufgaben. (Umfang 
orientiert sich jeweils an einem Arbeitsaufwand von max. 30 h) 
Spezifische Anforderungen für die einzelnen Lehrveranstaltungen 
werden in den Erläuterungen zu den Lehrveranstaltungen bekannt 
gegeben. 

 
6 

Prüfungen (inkl. Gewich-
tung) und Prüfungsspra-
che 

Klausur (Gewichtung 100%) Dauer: 90 min, (dt.) 
 

7. Häufigkeit  8. Arbeitsauf-
wand  

9. Dauer 

Wintersemester   
Sommersemester         

☐   

☐ 

Winter- und Som-
mersemester 

 

☒ 

180 h 
Präsenzzeit: 40 h 

1 Semester 

Modulorganisation  
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Lehrende(r) Siehe https://basis.uni-bonn.de 

Modulkoordinator(in) Dr. Marion Romberg 

Anbietende Organisati-
onseinheit 

Institut für Geschichtswissenschaft 

Sonstiges  

(z. B. Literaturliste)  
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 Wahlpflichtmodul Historische Grundwissenschaften und Archivkunde 

Wahlpflichtmodul Historische Grundwissenschaf-
ten und Archivkunde  
554103300 
 
 

 

1. Inhalte und Qualifikationsziele 

Inhalte Die Vorlesung führt in die Historischen Grundwissenschaften und Archivkunde, ihre 
Themenstellungen, spezifischen Methoden und Lösungsansätze ein. 
Die Übung beinhaltet exemplarisches Lernen durch angeleitete Lektüre und Analyse 
von Quellen zu einem ausgewählten Problemkreis. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben folgende Kompetenzen: 
- Sie können Grundbegriffe, Gegenstände und Leitfragen der Historische Grundwis-
senschaften und Archivkunde benennen. 
- Sie können spezifische Methoden und Arbeitstechniken einzelner Teilfächer erläu-
tern. 
- Sie können Arbeitstechniken in einem Teilgebiet der Geschichtswissenschaft anwen-
den. 

2. Lehr- und Lernformen 

 
 

LV-Art Thema  Unter-
richts-

sprache 

Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

VL (WS 
und SS) 

Themenfeld der His-
torischen Grundwis-
senschaften und Ar-

chivkunde 

dt. 200 2 60 

Ü (WS und 
SS) 

Themenfeld der His-
torischen Grundwis-
senschaften und Ar-

chivkunde 

dt. 30 2 60 

3. Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul 

verpflichtend 
nachzuweisen 

keine 

empfohlen keine 

4. Verwendbarkeit des Moduls 

 Studiengang/Teilstudiengang Pflicht-/ Wahl-
pflicht 

Fachsemester 

B.A. Geschichte (Lehramt) Wahlpflichtbereich 3.-6. 

5. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten entsprechend dem ECTS 6. ECTS-LP 

Studienleistung(en)  Ü: schriftliche und/oder mündliche Studienleistungen in Form von 
Klausur, Referat, Sitzungsprotokoll, schriftliche Aufgaben. (Umfang 
orientiert sich jeweils an einem Arbeitsaufwand von max. 30 h) 
Spezifische Anforderungen für die einzelnen Lehrveranstaltungen 
werden in den Erläuterungen zu den Lehrveranstaltungen bekannt 
gegeben. 

 
6 

Prüfungen (inkl. Gewich-
tung) und Prüfungsspra-
che 

Klausur (Gewichtung 100%) Dauer: 90 min, (dt.) 
 

7. Häufigkeit  8. Arbeitsauf-
wand  

9. Dauer 

Wintersemester   
Sommersemester         

☐   

☐ 

Winter- und Som-
mersemester 

 

☒ 

180 h 
Präsenzzeit: 40 h 

1 Semester 

Modulorganisation  
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Lehrende(r) Siehe https://basis.uni-bonn.de 

Modulkoordinator(in) Dr. Tobias Weller 

Anbietende Organisati-
onseinheit 

Institut für Geschichtswissenschaft 

Sonstiges  

(z. B. Literaturliste)  
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 Wahlpflichtmodul Alte Geschichte 

Wahlpflichtmodul Alte Geschichte 
554103400 
 
 

 

1. Inhalte und Qualifikationsziele 

Inhalte Die Vorlesung führt in die Historischen Grundwissenschaften und Archivkunde, ihre 
Themenstellungen, spezifischen Methoden und Lösungsansätze ein. 
Die Übung beinhaltet exemplarisches Lernen durch angeleitete Lektüre und Analyse 
von Quellen zu einem ausgewählten Problemkreis. 

Qualifikationsziele Die Studierenden erwerben folgende Kompetenzen: 
- Sie können Grundbegriffe, Gegenstände und Leitfragen der Alten Geschichte benen-
nen. 
- Sie können spezifische Methoden und Arbeitstechniken einzelner Teilfächer erläu-
tern. 
- Sie können Arbeitstechniken in einem Teilgebiet der Geschichtswissenschaft anwen-
den. 

2. Lehr- und Lernformen 

 
 

LV-Art Thema  Unter-
richts-

sprache 

Gruppen-
größe 

SWS Workload 
[h] 

VL (WS 
und SS) 

Themenfeld der Al-
ten Geschichte  

dt. 200 2 60 

Ü (WS und 
SS) 

Themenfeld der Al-
ten Geschichte 

dt. 30 2 60 

3. Voraussetzungen für die Teilnahme am Modul 

verpflichtend 
nachzuweisen 

keine 

empfohlen keine 

4. Verwendbarkeit des Moduls 

 Studiengang/Teilstudiengang Pflicht-/ Wahl-
pflicht 

Fachsemester 

B.A. Geschichte (Lehramt) Wahlpflichtbereich 3.-6. 

5. Voraussetzungen für die Vergabe von Leistungspunkten entsprechend dem ECTS 6. ECTS-LP 

Studienleistung(en)  Ü: schriftliche und/oder mündliche Studienleistungen in Form von 
Klausur, Referat, Sitzungsprotokoll, schriftliche Aufgaben. (Umfang 
orientiert sich jeweils an einem Arbeitsaufwand von max. 30 h) 
Spezifische Anforderungen für die einzelnen Lehrveranstaltungen 
werden in den Erläuterungen zu den Lehrveranstaltungen bekannt 
gegeben. 

 
6 

Prüfungen (inkl. Gewich-
tung) und Prüfungsspra-
che 

Klausur (Gewichtung 100%) Dauer: 90 min, (dt.) 
 

7. Häufigkeit  8. Arbeitsauf-
wand  

9. Dauer 

Wintersemester   
Sommersemester         

☐   

☐ 

Winter- und Som-
mersemester 

 

☒ 

180 h 
Präsenzzeit: 40 h 

1 Semester 

Modulorganisation  

Lehrende(r) Siehe https://basis.uni-bonn.de 

Modulkoordinator(in) PD Dr. Jan Timmer 

Anbietende Organisati-
onseinheit 

Institut für Geschichtswissenschaft 

Sonstiges  
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(z. B. Literaturliste)  

 


